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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. K?.
Fmtag den 23. Maiz 1900.

(1047) 3 - 2 g. 4433.
Vffert-A«sschreibung.

Iusolge Genehmigung des l. l. Ministeriums
des Innern vom 6. März 1896, I , 983, gelangt
die Umlegung der Karlstädter Reichsstrahe zwischen
Kandia und Unterschwerenbach km 0—V.. im
politischen Vezirle Rudolfswert zur Ausführung.

Die Kosten der zu vergebenden Arbeiten
sind mit dem Betrage von rund 79.000 Kronen
veranschlagt.

Wegen Hintangabe des obbezeichneten
Straßenbaues wird die Offertverhandlung

auf den 5. A p r i l 1 9 0 0 ,
vormittags 10 Uhr, festgesetzt und find bi«
zu diesem I e i t p n n l t e die nach dem nach.
stehend angegebenen Formulare verfassten, auf
alle Arbeiten, respective die ganze Vausumme
lautenden, mit dem 5°/„igen Vadium belegten
und mit einer 1 Krone<Stempelmarle versehenen
Offerte bei der l. l. Landesregierung in Laibach
zu überreichen.

Das Vadium, welches nach erfolgt« Ge-
nehmigung des Anbotes auf 10<>/<, der betreffenden
Erstehungssumme zu ergänzen ist, kann entweder
in barem Gelde oder in Staatspapieren nach
dem bürsenmähigen Course erlegt und auch durch
einen «egschein über den Erlag desselben bei
dem t. l. Landeszahlamte in Laibach geleistet
werden.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
«oftenvoranschlag, zugleich Einheitspreis-
Verzeichnis, sowie die allgemeinen und speciellen
Vaubedingnisse können täglich in den gewöhnlichen
Nmtsstunden bei dem Vaudepartement der l. t.
Landesregierung (im neuen Landesregierungs-
gebäude, Erjavecstraße, I I . Stock), wo auch die
gegenständliche Offertverhandlung stattfindet,
eingesehen werden.

DaS in dem Offerte angesetzte Anbot ist
nach Procenten auszudrücken und mit Ziffern
und Buchstaben deutlich zu schreiben.

Die k. l. Landesregierung behält sich die
freie Entscheidung über die Annahme der ein«
langenden Offerte und die freie Wahl unter den
Offerenten ohne Rücksicht auf die Höhe der
ersteren unbedingt vor.

Für jeden Unternehmer bleiben jedoch die
Offerte vom Zeitpunkte der Ueberreichung an
verbindlich.

K. l . Landesregierung für itrain.

Laibach am 15. März 1900.

F o r m u l a r e f ü r da» v f f e r t .

Ich Unterzeichneter, wohnhaft zu
Haus Nr. . . . erkläre hiemit, die in der Offert«
ausschreibung der l. l. Landesregierung für Krain
vom Ib. März 1900, g. 4483, angeführten
Pläne, den summarischen Kostenvoranschlag,
zugleich Einheitspreisverzeichnis, sowie die all-
gemeinen und speciellen Naubebingnisse, betreffend
die Umlegung der Karlstädter gleichsftraße
zwischenKandia undUnterschwerenbach Km0—V<,
eingesehen zu haben und mich zu verpflichten,
die diesfälligen Arbeiten genau planmäßig und
den Vaubedingnifsen entsprechend mit einem

Nachlasse von Procent (mit
Ziffern und Buchstaben einzusetzen) von den
berechneten Einheitspreisen tadellos in Aus»
führung zu bringen, zu welchem Ende ich das
5°/, Badium im Netrage von 3950 Kronen in
Barem (ober in Staatöobligationen nach dem
bilrsenmähigen Course berechnet) anschließe (oder
bei dem l. t. Landeszahlamte in Laibach laut
beiliegenden Legscheines deponiert habe).

(Wohnort und Datum, dann Vor» und
Zuname sowie Charakter deS Offerenten).

Udresse von außen:
Nn die l . l . Landesregierung in Laibach.

O f f e r t
für die Umlegung der Karlstädter Reigsstraße
zwischen Kandia und Unterschwcrenbach.

Beschwert mit 3950 Kronen in V a r a e l d
oder «.

(1036) 3—3 Št. 3676.

Bazpie.
Na TržaSki, oziroma na drugi državni

cesti v kronovini, je popolniti mesto jednega
c e s t a r j a z mesečno mezdo 86 kron in
s pravico, pomakniti se v viäjo mezdo
40 Kron, s starostno doklado 6 ali 12 kron
na mesec, katera se podeli po dovrSenem
10-, oziroma 201etnem zadostilnem službo-
vanju.

Tisti nemäkega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe in kateri hočejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeoo mesto,
naj vlože svoje proSnje, opremljene s certifi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
Se v aktivnem službovanju, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaäkega oblastva
ali zavoda), ako so pa že izstopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 15. a p r i l a 1900,
pri c. kr. deželni vladi y Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaäki zavezi,
morajo svojim proänjam razen omenjetiega
certinkata pridejati tudi izpričevalo o svojem
lepem vedenju, katero jim izda župan njih
trajnega slanovišča, kakor tudi izpričevalo,
katero jim glede njih telesne sposobnosti
za to službeno mesto izdä uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 10. marca 1900.

Z. 3576.

Eoncurs-Ausschreibung.
Auf der Triester, eventuell einer anderen

Reichsstrahe des Landes. ist eine S t r a ß e n »
E i n r ä u m e r s t e l l e mit der Monatslühnung
von 36 Kronen und dem Vorrückungsrecht in
die höhere Löhnung von 40 Kronen, sowie mit
dem Anspruch einer Nlterszulage von 6 oder
12 Kronen per Monat, nach einer vollbrachten
zufriedenstellenden Dienstleistung von 10, be-
ziehungsweise 20 Jahren, zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni»
schen Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um die obige erledigte Stelle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Certificate
über den erlangten Anspruch belegten Competenz«
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde oder -Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärverband aus-
getreten sind, im Wege der zuständigen politi-
schen Vezirlsbehörde,

längstens bis zum 15. A p r i l 1 9 0 0 ,
bei der l. l. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht im Militiirverbanbe stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er-
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde-
vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes aus'
gefertigtes Wohloerhaltungs-Ieugnis, sowie be-
züglich ihrer körperlichen Eignung für den an»
gestrebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefectigtes Zeugniß anzu-
schließen.

K. l . Landesregierung flir Krain.
Laibach am 10. März 1900.

(1060) 3—2 St. 8876.
Razglas.

Glede na to, da mestna klalnica v
Ljubljani po svojem obsegu in po svojih
napravah povsem zadostuje potrebam, pre-
povedala je c. kr. deželna vlada za Kranjsko
z razpisom z dne 3. marca 1900, ät. 33Ü7,
v zmislu § 35. zakona z dne 15. marca 1883,
drž. zak. ät. 39, po predlogu obdinskega za-
stopa ljuhljanskega v obsegu deželnega
stolnega mesta Ljubljane nadaljno uporabo
äe obstoječih in gradnjo novih zasebnih
klalnic

Mestni magistrat naznanja torej znova,
da je v obsegu mesta Ljubljane prepove-
dano klati goveda, teleta, ovce, janjce, pra-
fliče, koze, kozliče in konje drugje, ko v
mestni klalnici in da so dovoljene le iz-
jeme, kakor jih navaja § 1., alin. 2 in 3,
klalničnega regulativa.
Magistrat dež. stolnega mesta Ljubljane

dne 13. marca 1900.

I . 8876.
Kundmachung.

Da sich das städtische Schlachthaus in Laibach
sowohl in seinem Umfange als auch seinen Ein-
richtungen nach als den Bedürfnissen vollkommen
entsprecheng erwiesen hat, fand es die k. l, Landes-
regierund für Krain mittelst Erlasfes vom 3. März
1900, g. 339? , gemäß dem 8 25 des Gesetzes
vom 15. März 1883 . R. G. « l . Nr. 39 . über
Antrag des Gemeinderathes für die Landes-
hauptstadt Laibach die fernere Benützung etwa
noch bestehender und die Anlage neuer Privat-
schlachthäuser zu untersagen.

Der Stadtmagistrat Verlautbart daher
neuerdings, dass es im Umfange der Landes-
hauptstadt Laibach verboten ist, Rinder, Kälber,

Schafe, Lämmer. Schweine, Ziegen, K>he
Pfirb? anderswo als im städtischen Sch!^
hause z>, schlachten mit Ausnahme °" ' " 3
»I. 2 und 3 des SchlachtlMsregulatws
geführten Fälle.

S t a d t m a g i l t r a t Laibach

am 13. März 1 9 0 0 ^ ^ ^

— ^ — a^?M
(1024) 3—3 Ü' "

Kundmachung. ^
Zufolge einer Verfügung des l. l v« ^

Ministeriums dürfen die nach Ablauf 0^ ^
nates März 1900 noch in den Hü"«' ^
Publicums befindlichen Post», Telegraph» ^
Telcphonwertzeichen der früheren 6lMM> > her
Ausnahme der
Postauftragsblanlette, der P°stbeg"°" ^ ,
der Postanweisungen und der Postbegle'"» ^
mit Nachnahmepostanweisung für d e n . ^
und internationalen Verkehr und I ^ U " s,
Blanlette für unter Stundung der »eo«
gegebene Telegramme . ,
noch b is einschließlich 30. Septe"»

1900
im Postverlehre verwendet werden.
Von der l. l . Psst- nnd Telegrapht«'^«

Trieft am 15. März 1 9 0 0 ^ ^ ^
^aß.

(1073) 2 - 1 5
Voncur«.Au«sch«MN5

Mit Beginn des Schuljahres ^ ^ i e n ,
werden in die Laxowchr.CadettenMle .̂  ^
welche auS drei Jahrgängen be>teyl, ^
1. Jahrgang beiläufig 150 W"anten i n,
nähme gelangen. I n den 2 und ^ H M l t
können nur ausnahmsweise und " " ^
Aspiranten aufgenommen werde»,
verfügbar sind. . - bet

Die näheren Bestimmungen " v e " ^ ßg
Aufnahlnsbedingungen sind aus der « ^
der «Laibacher Zeitung» vom 14- ̂ ^ h M
verlaulbartcn vollständigen Loncursaue«, ^ „
des l. l. LandesvertheidigungS.MlNljlerl«
Hieramts zu ersehen.

». l . Landesregierung l»lr <trail».

Laibach am 28. Februar 1 ^ 0 ^ ^

("'s) 3-1 - ^ U ^ ^

Lehrstelle. ^ t
« n der zweiclassigen «"llsschule l" ^ ' ^it

bei Wippach gelangt oie zw"te M , ^
den gesetzlichen Bezügen M dch"M" z),e
ziehungsweise provisorischen «e'eftu'u- . ^ ,
gehörig instruierten Gesuche s»nd >m "" "
benen Wege

bis zum 4. A p r i l 1s00

Hieramts einzubringen. M «
K. l. Bezirksschulrat!) Adelsberg «m

März 1900. ^ ^ < — - ^

°̂' K u n d m a c h u n g . " -
Bei der commissionellen Eröffnung der gewöhnlichen Retourbriefe vom I. Trimester 1899 und der recommandierten vom l l . Semester 1898, wurden die in dem beigesch"

Nusweise naher angeführten Briefe ihres Wertinhaltes wegen nicht vernichtet. , ^Ht ^
Die betreffenden Ausgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werden hiemit eingeladen, innerhalb 3 Monaten vom Tage dieser Kundmachung, ihr Eigenthum«

Wege des bezüglichen Nufgabepostamtes oder unmittelbar bei der gefertigten l. t. Poft- und Telegraphen-Direction geltend zu machen.

A. K. ^ost- «nb Gelegraphen'Direction.
Trieft am 17. März 1900.

Ausweis 4.«
über die gelegentlich der am 14. und 1b, März 1900 erfolgten commissionellen Eröffnung der recommanbierten Retourbriefe des I I . Semesters 1898 und der genM"

Retourbriefe de« 1. Trimesters 1899 vorgefundenen Geldbeträge und Wertgegenstände. ^ ^ - - - ^

N a m e d e s
Nr. Aufgabeort Bestimmungsort I n h a l t ^ " F " der Sonstiger Unmerl""»

Aufgeber« Nd.efsaten Recomm. Wert

1 Trieft 3 ^ Giovanni della Tasa Nom 25 Stück Virninia-Ciaarren . . 449

2 Laibach, Stadt ? Willia Grannvay Nolohama ^ ^ ^ ^ ̂ ^ lr.«Marken . 80 472

3 Trieft 7 ? Rosa d'Ngnolo «ivara (Maniags) 1 Eassaschein k 10 Lire . . 313 10 Lire

4 Lovrana ? Giovanna Sterpin Draguch 1 Staatsnote il 5 fl. 10 . 98

b Pola 1 ? Marm Tur l Nbelsberg 1 Etaatsnote k b fl. 10 . 156

6 Trieft 3 ? Giovanm Domianovich Österr. Consulat Messina 1 Cassaschein 5 5 Lire . . 771 5 Lire

7 Trieft 6 ? Teresa Michelutti Mine 1 Lassaschein k b Lire . . 419 b Lire ^ ^ — ^

« ? ? ? ? 1 Cassaschein 5 2 Lire . . ? 2 Lire g e w ö h ^ ^

9 Trieft 1 ? Dragutin Pici i Senj (Sinj) 1 Staatsnote i l b st. 10 . 214 . ^ - ^ - ^ T ^ K r i e !

^ Trieft 1 ? Elia Petijevich Iara 1 Etaatsnote i l 5 st. 10 . ? . gewi>h"l'^

^ Nv. Mehrere ungebrauchte Marken, verschieden« »ocument«. «rbeits-Dienstbilcher. Militilrpässe. 2 SchlUssel und 9 Heft« der Ieitschrist «V«rlm,r «rch!telt,«rwelt».



JjjMjet fleifana 9lr. 67. 531 23. 9ft5rj 1900.

Xmetska posojilnica ljubljanskc okolice
_ v Lfublfani.

A k t | Bilanca
•f*.*^^ >a upravno leto 1899. P.«»Iwa.

j) - jujj* .. el, r ,n . K , = j S S Ä K . * : : : : : : S i "SB =
J^azastavnanisnia' 12901 26802 £ Hraniloe vloge 1026986 37 2061972 74

P Ö S H Ä : : : : : : : : : "in|HI -sis 4 8 7 i n 9742H
1104646 84 2209293 68 l l 0 4 6 4 6 | w 8 J W M 9 3 G 8

D e b Ixliaz izgnl>e in <lot>iöUa,
'»•^— ,'BIII| «a upravno leto 1899. Credit.

1 lzpUx g'd- Ier- K h eld k K 1

? z a leto iqnn • i i 8 dbSdft 8J 72671 64 2 Prejete obresti posoiil. . SFjtWO KQ 717ßl I *ft

C e W . ^ ^ o s U . n v e n t a r a d O V . ) 63 21 106 42 C Obre««! s e n e g a denarja \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ ( £ 5 g , J S J £
1 | ^ i « e k 1 J * J 06 | 1286 12 | 7 | Zaoslale obresti posojil | l l 9 7 g 0 , | 2 ^ 4 4 ̂  |

60870 | 67 121741 34 m 7 Q \ 6 ? H 1 7 4 1 • -

^ . Denapni proinet
^*1*"'1*»^!!^ o d 1-J»IMM«J» do 31. deoembra 1899 K 10,103.027-72. |v«l«*ki

3 y Ä n ? l t L a g ^ i , l j a m i a r J a l 8 9 9 - l e t * •• 2 2 6 1 0 4 6 4 6 0 2 0 9 2 1 I z p l a č a n i g l a v n i d e l e ž i . . . § W ' ^ K h

4 n p l a « a o 5 o i » i l ? ? ! V ~ " - . _ 2 I z p l a t o n i S p r a v i l n i d e l e ž i . . . ' . ' . '.'.'['' 4 8 %
6 5v i8»>esie £ ? ' . 6 ' 2 2 3 - 4 4 6 - 3 l z p l a č a n e h r a n i l n e v l o g e . . 4 5 4 7 ? ? ß 2 a o ü s i ? Z 94

^ * 8 « H ^ S b S ? 8 a V J e g a ^ e " e ^ V n e g a a l k l S a • ' 5 9 3 ? 3 1 1 8 7 ^ 4 I z P » ^ « e o b r e s t i h r a n L h v l o g I : ; . ' - » » 4 g ^ S S %
7 y'ozene hrft^ P ? 9 e b n e g a r e z e r v n e g a z a k l a d a • 424 11 848 22 5 Dana posojila 8 5 9 6 ? ? J SS n Q ? I S ? Q «
8 ^ e n a D ' n

n i n e v l ° 8 e 7*7626 39 1495250 78 6 Upravni troSki . . . . s M ß 1 J S J
9 L ^ SbSfpo^, S « S S £ 673?767I S 2 [ ' » ^ ^ » v ^ h n a l o i e n d e n « ; .' .' ! .' '. '. 1 4 4 ^ 41 2889696 82

10 f W e t a m u i r S J i t i ^ S 3?n Sn S k Z p l a č a n a ^ " ^ * 8 l a v n i m deležnikom . . . . 600 - 1200 -
\\ l̂ Pravni dnh^w- o n r e s t a 605 15 1210 30 9 Davka se je plaßalo 642 r>6 ii>«si 19

2 £ r i raznih H •» 447 06 894 12 10 Prehodni zneski 126 71 S S 11
13 S v i g D e n 7 ^ r n i l \ « v o d i h dvignene glavnice . 1418067 14 2826134 28 11 Izplačalo se je za dobrodelne namene \ \ \ ' ' 305 610

Pfehodni znl v-1 n & l o ž e n e g a denarja 8803 32 16606 64 12 Nagrada ravnateljstva. . . . 1000 20nn
Z n e 8 k l 69 67 139 54 13 Ra*un zgubq in dobifika (izguba). '.'.'.'.'.'.' 1143 2286 ~

^ ^ ^ 14 Za nakup novega inventara 77 20 164 40
15 Gotovina v blagajni 31. decembra 1899 40183 56 80327 12

2645838 71 5091677 | 42 2 5 4 5 8 3 8 j ? 1 miffJ1 ^

^ e , Ivan Knez 1. r., ravnatclj.
t* S »«d«o* J e n k ° K r'' k o n t r o l o r * O t O n B f t y r L r-' b l a g s t J n i k - J o i l p Dodlö 1. r., knjigovodja.

8 0 k ni'ge in^illanr^?6 1 8 1 1? P o s o J i l n i c e Ljubljanske okolice v Liubljani« pregledalo in primerjalo je letne račune za 1899. leto in naznanja, da se računi poDolnoma uiemain
"»•anca razpoloženi v pregled v drufltveni pisarni, kakor to zahteva § 30. al. 4, druStvenih pravil. popoinoma ujemajo

l̂ adLzoretTTO Kmeteke posojllnlco. (1O68)
^ ^ AlojxiJ Start 1. r., načelnik. Ivan Rodb 1. r. Vlnko Ogoralo 1. r.

(805)
E. 836/99
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S ^ ^ k a V e ^ ««ni.
i N i i J e ° 8 t e l n e P"PuSčale

O r ^ r X b e ^ obroki pred
Ufc' k e r bi 8 „ nicer ne

mogle razveljavljati gled6 nepremičnine
same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
poslopanja se obvestijo osebe, katere
jmajo sedaj na nepremiöninah pravice
ali bremena, ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, ledaj samo
z nabitkom pri sodniji, kadar nili ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej
v sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

G. kr. okrajno sodiftče Crnomelj,
odd. II, dne 14. februarja 1900.

"(683) E 517/99"
6.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. Neže Kadivc iz

Zapog, zastopane po g. dr. Prevcu, bo
d n e 28. a p n l a 1 9 0 0 ,

dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeoi sodniji, v izbi s t 8, dražba
zemljifiö vlož. St. 34 Zapoge in vloi
8t. 66 kat. obö. Hraše.

Nepremiöninama, ki ju je prodati
na dražbi, je doloöena vrednosl na
5971 K 78 h in 1097 K 16 h.

Najmanjfli ponudek znaßa 3981 K
18 h in 731 K 44 h; pod tern zaenkom
m ne prodftje,

Dražbeni pogoji in listine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiftko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
st. 9, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripu&Cale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledö nepremiö-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja «e obvestijo osebe, katere

I imajo sedaj na nepremičninah pra-
vice ali bremena ali jih zadobe v
teku dražbenega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okoliäu spodaj
oznamenjene »odnije, niti ne imenu-
jejo tej v sodnem kraju stanujoöega
pooblasčenca za vroöbe.

Doloöitev dražbenega obroka je
zaznamovati v bremenskem listu
vloÄkov r.a nepremiönini, ki ju je
prodati na dražbi.

Ckr.okrajQa8odaija Kranj, odd. III.,
doe 18. fcbiuarja 1900.

(WO) Cg. l 85/00
1.

Oklic.
Zoper Franceta Janesch, oziroma

Djegove neznane pravne naBlednike,
se je podala pri c. kr. deželni sodniji
v Ljubljani po Katarini Kregar, po-
sestnici v Spodnji Siski 8f. 17, tožba
zaradi pripoznanja zastarelosti vknji*
ženih terjatev. Na podstavi tožbe ae
je odredil prvi narok za ustno raz-
pravo

n a 20. a p r i l a 1 9 0 0 ,

tusodno, dopoldne ob 9. uri.

V obrambo pravic toženega, ozir.
njegovih naslednikov, se postavlja za
skrbnika gospod dr. Josip Ku^ar, od-
velnik v Ljubljani. Ta »krbnik bo
zastopal toženega, ozir. njega nasled-
nike, v oznamenjeni pravni stvari na
njih nevarnost in stroSke, dokler se
ali ne oglase pri sodniji ali ne ime-
nujejo pooblasčenca.

C. kr. deželna sodoija v Ljubljani,
[odd. I, <lne 12. manM l̂ HXi.
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Album von Uaibach
12 fdtfiR CabinctliAtbildcr in Aßapp^

frels: 3 kronen, a«»)»-»
(Porrätblfl li <kr fiacbbandliw

1 g . v. ftUinmayr d f e d . Ißambcrg
laibacto, dongrcssplats 2.

Wohnung
mit vier Zimmern, Cabinet, Vorzimmer und
Zugehör ist Bahnhofgaaie 15 vom 1. Mai
an zu vermieten. (486) 39

Zu besichtigen täglich von 11 bis 1 Uhr
und von 4 bis 5 Uhr nachmittags.

Anzufragen beim Hausmeister.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Belblt-
befleokung (Onanie) und geheimen
Auaiohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retan's Selbstbewahrnng.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 ü.

Lese es jeder, der an den •ohreok-
Uohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jahrlioh Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags -Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. (3108) 36—23

Stelle per sofort suoht als

Correspondent oder Praktikant
ein absolvierter Handelsschüler, der deut-
schen und slovenischen Correspondenz, der
kroatischen und theilweise der italienischen
Sprache mächtig. — Offerten sub «Corre-
spondent I*> poste restante Lalbaoh
erbeten. (952) 3—3

JYeuestes in

Reform- -•«
w Mieder

kurze fa^on, bekannt bestes
Wiener fabrikat

billigst bei 8 8 7 ß

yilois persche
Domplatz 22.

Znm Quartalwechsel!

Abonnements-Einladung
auf

Fl iegende Blätter, Preis halbjährlich K 804
nach auswärts . . » h"56

Frauenseitung, illustrierte, Preis vierteljährlich . . . » 3-—
nach auswärts . . » 3" 12

Modenwelt, Preis vierteljährlich » 150
nach auswärts . . » 1*62

Grosse Modenwelt, Preis vierteljährlich » 150
nach auswärts . . > 162

Wiener Mode, Preis vierteljährlich » 3 —
nach auswärts . . » 3*J2

Bazar, Preis vierteljährlich » 3*—
nach auswärts . . * 3'24

Elegante Mode, Preis vierteljährlich • 2 •—
nach auswärts . . » 212

ferner: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt,
Das Buch für Alle, Katholische Welt, Die illustrierte
Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde, Moderne
Kunst, Vom Fels sum Meer, Die Gartenlaube etc. eto.,

sowie auf sämmtliche

Moden - Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

(4971) 10-6 des In- und Auslandes.
I ' r o ' b e - 2Sr-a.na.aaa.em. a u f V e r l a n g f e a g r a t i s .

Hochachtungs volls t

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

Curasao, Anisette, (3794) 28-20 *
Cherry Brandy, 4 . \ Ä > ®

Flue Champagne A l'orange * l \ ^ <*=*£>®a=^

Alleinige Fabrik <, ^ v^V
m Amsterdam. V CV ^°V%Ö

«gründet ^ iA^ . ^ A ^ WIEN

x5iW Ä ^ Ä V ^ A . ^ A u ° h z u haben in allen renommierten
^ -^ Wein-, Spezerei- und Delicatessen-Handlungen.

yP

Kauft Foulard-Seide!
Verlangen Sie Mutter unserer Frühjahrs- und Sommer-Neuh«»^'
Specialität: Bedruckte Selden-Foulard, Raye, Cadrille, Bon- u n u

Waaohielde für Kleider und Blousen, von 60 Kreuzer an per Meter. u s -
Wir verkaufen nach Oesterreich dlreot an Private und senden die a

gewählten Seidenstoffe soll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co. Lnzero (Schweiz)
Seidenstoff-Export. mo6) l»-1!.

Soeben erschien:

yrfrikanischer *
& coötcntanz.

Nach den Erinnerungen eines englischen
Officiers vom Stäbe des General» Buller.

I.
Von London nach Ladysmith.

Preis Z T20. (W70) 2-1
Vonäthig in der Buchhandlung

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz 2.

(975) E. 12/00
6.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. dr. Mat. Hudnika,

odvetnika v Ljubljani, bo
d n e 11. a p r i l a 1 9 0 0 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 5, dražba
zemljiäca vlož. st. 225 kat. obS. Stu-
denec, hiša St. 125 na Jgu s tremi nji-
vami; vlož. St. 226 kat. obč. Sfudenec,
hiša fit. 58 z dvoriščem, Slirimi trav-
niki, štirimi njivami, enim gozdom,
petimi močvirnimi deli in enim paä-
nikom; vlož. 6t. 51 kat. obö. Dobravca
z enim travnikom in vlož. ftt. 159
kat. obč. Iäkaloka z eno njivo.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je doloöena vrednost, in
sicer zemljiSču vlož. ät. 225 kat. obö.
Studenec na 3584 K 12 b, vlo« ät. 22ß
kat. obö. Studenec 11.195 K, vlož. st. 51
kat. obč. Dobravca na 770 K 56 h in
vlož. St. 159 kat. obč. Iskaloka na 412 K
50 h.

Najmanjši ponudek znaäa za vlož.
ät. 225 kat. obč. Studenec 2389 K 41 h,
za vlož. St. 226 kat. obö. Studenec
7463 K 33 h, za vlož. ät. 51 kat.obö.
Dobravca 513 K 71 h in za vlož. ät. 159
kat. obč. Iäkaloka 275 K; pod temi
zneski se ne prodaje.

Dražbeni pogoji, ki se s tem
odobrijo, in listine, ki se tiöejo nepre-
mičnin (zemljisko-knjižni izpinek, iz-
pisek iz kataslra, cenitvene zapisnike
i. t. d.), smejo tisti, ki žele kupiti,
pregledati pri spodaj oznamenjeni
sodniji, v izbi ät. 5, med opravilnimi
urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledä nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, ledaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
eodnem kraju stanujočega poobla-
äcenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 10. niarca 1900.

jßnton Se hustet
Laibach, SpitalgasW

Lieferant
der Bediensteten

der k. k. priv. SiläbaW>
empfiehlt ,

xu staunend billUjen W*

grösste JtustvßM
aUerneitester ^

Hamen-Kleidersfoffn,
prachtvolle schwarze, <ßai

und densinierts

KleidersfoffO)
eni/Usche, . ^

fianzüsische und hei»im'g

Herren - IttodesW
biilUjer als die ffem^cht0n

Sdiwindcl-Ke^*''

möbelstoffe, Vor/täf1

Bett garnituren, TepP'^

musselin-Vorhang
a la Secession, per fileW '

Tliederlage von
Linoleum-TeppieW

Oriijinal-Fabrik»-Prel*e

etC' u tr^°'
Muster/car ten auf lVw#eh' ^ ^

(1020) - ^ x ^
Hazglas.

Objavlja se, da se je ' z v r ä
 tvrdk"

sodnem registru za posamezn
pri tvrdki

Matevž Lip»1* gieiu
Cement fabrik in Smarca, B e z ' r

o 0 $^'
na podlagi prisojila c. *r°kTZce^
nije v Kamniku z dne l\ " . $i*
1899, opr. *L A. 3/99/30,ffip*
danjega imetelja te tvrdKe ^
Liparja in vpis nove }meie'§#&&'
Manje Li par, posestnice v ^ .

G. kr. deželna kot trgov^ ^f
nija v Ljubljani, odd. HI,
marca 1900. ^ ^ _ ^ ^

"(1037) ^0f

RazglftS- ^p
Objavlja se, da se je x*sLtfW'

sodnem zadružnem regis l r u » ^

Gospodarnka z*dvng*l *
ski dolini, regte*« 1 0 ;*^

druga z omejeno %* ^
1.) izbris iz načelstva ^ &

članov Janeza Jelenca in
narja in tfnizvoÜelJl\s

2.)vPisvnacel8tvono^ioiKa
elanov : Franc P ^ ^ J d a , l l g

Studenem, in (iaäper v™ .
v Rudnem. «ovin^Lž 9

a kr. deželna kot trg ^ e \o
nija v Ljubljani, odd. » •
marca 1900. ^ ^ ^ ^ ^ ^

5'U« und V . r l o q v°n Jg. y. » l . inmoy« H Fed. yams.«,«.


